
Drei ungedruckte Kaiserurkunden etc. 403

des heiligen Reichs vnnderthanen vnnd getrewen, in was wirdcn, 
States oder wesens die sein, ernnstlich vnnd wellen, das Sy 
den genannten Philipen Echter zu Meschlprun fur vnnsern 
diener Eern, Achtn vnd hallten vnd ine, sein hausfrawen vnnd 
kinder an den obgemelten vnnsern Kaiserlichen gnadn vnnd 
Freyhaitn nit irn noch hindern, sonnder der gerueblich ge­
prauchen, geniessen vnnd genntzlich dabey beleihen lassen, 
vnnd ine, sein haussfrawen, kinder, hab vnd gueter dawider 
nit dringen, bekomern, aufhalten, belaidign noch beswern, 
noch das yemannds zu thuen gestatten in khain weyse, als 
lieb ainem yeden sey vnnser vnd des Reichs swer vngnad vnd 
straff zuuermeyden. Das mainen wir ernnstlich. Mit Vrkhundt 
ditz briefs. Geben zu Prussell in Brabannt am Siebennden tag 
des Monats luny Anno domini Funfzehenhundert vnnd im 
Zwelfftn, Vnnserer Reiche des Romischen im Sibenund­
zwaintzigisten vnnd des Hungerschen im Dreyundzwaintzigistn 
Jarn.

Ad mandatum domini imperatoris.
Renner.

Orig. Perg. Siegel ab, Pergamentstreifen hängt an; Aufschrift: Schutz­
brieff von Keyser Maximilian philips Echtem gegeben Anno 15121.

IV.
1345, Juli 21, Aschaffenburg.

Heinricus dei gracia sancte Maguntinensis sedis archiepi­
scopus, sacri imperii per Germaniam archicancellarius . . . 
Dilecto in Christo . . abbati || de Arnsburg Cysterciensis ordinis 
Maguntinensis dyocesis salutem in domino. Cum . . dilecte in 
Christo . . magistra et . . con- || ventus novelle plantacionis in 
Hauge ordinis Cysterciensis 2 nostre dyocesis sicut intelleximus 
iam sint || quasi sine regimine eo quod non habeant provisorem, 
nos attendentes pietatem divinam et precipue animarum salu­
tem, ipsis ad tempus in predictis intendimus providere de 
gracia speciali; ut igitur in disciplina sui ordinis informentur 
et instruantur in singulis et omnibus, que ordo requirit eorum, 
et alias in divino obsequio procurentur, devocioni tue duximus 
presentibus litteris attentius conmittendum . . quatinus vice et 
auctoritate nostra per te ipsum aut per aliquem fratrem tuum 
virum ydoneum, prout videris expedire, presis eisdem in 
omnibus et regas, informes et instruas eas, sicut iuxta regulam

1) Stälin in seinem Itinerar K. Max I. führt zum Juni 1512 keinen 
Ausstellungsort Brüssel an, so dass diese Urkunde das Itinerar an dieser 
Stelle ergänzt. Cf. Forschungen zur Deutschen Geschichte 1, 375. 2) Ueber 
das Kloster Haug bei Büdingen in Hessen cf. Wagner, Die vormaligen 
geistlichen Stifte im Grossherzogthum Hessen, I, 199. 


